
 

Spielbericht FC Algro 

 
FC Algro vs. FC Triengen 8:1 (4:0) 

 
 

 

FC Algro lässt Triengen keine Chance – 8:1-Kantersieg auf dem Aengelgehr 

 
Mit einem klaren 8:1-Erfolg hat der FC Algro seine Ambitionen im Spitzenfeld der Tabelle 

untermauert. Gegen den FC Triengen war die Partie von Beginn weg eine einseitige 
Angelegenheit. 

 

Die Gastgeber übernahmen sofort das Spieldiktat und setzten mit sauberem Spielaufbau die ersten Akzente. 
Über die rechte Seite fiel die frühe Führung: In der 12. Minute verwertete Gashi eine präzise Flanke von 

Blum, neun Minuten später erhöhte Vogel per Kopf nach Vorarbeit von Koller auf 2:0. Triengen zeigte sich 
anfällig in der Defensive und produzierte immer wieder gefährliche Ballverluste. Algro-Captain Rouven Corti 

nutzte die Gunst der Stunde und schraubte das Resultat mit zwei schön herausgespielten Treffern noch vor 

der Pause auf 4:0. 
 

Algro bleibt torhungrig 
 

Nach dem Seitenwechsel setzte Algro nach und erspielte sich Chancen im Minutentakt. Zwar liess die 
Effizienz zwischenzeitlich zu wünschen übrig, doch Gashi und Alusi erhöhten dennoch verdient auf 6:0. 

Spätestens zu diesem Zeitpunkt war die Partie endgültig entschieden. Triengens Ehrentreffer durch 

Kostanjcar in der 75. Minute blieb ein Strohfeuer. Koller setzte mit zwei weiteren Treffern in den 
Schlussminuten den Schlusspunkt zum 8:1-Endstand. 

 
Fokus auf Emmenbrücke 

 

Der FC Algro zeigte sich auf dem Aengelgehr spielfreudig und liess dem Gegner wenig Raum für Chancen. 
Entscheidend wird nun sein, diese Spielfreude in die nächste Auswärtspartie gegen Emmenbrücke 

mitzunehmen – dort dürfte der Widerstand deutlich grösser ausfallen. 
 

Aengelgehr - 150 Zuschauer – SR:  
 

Tore: 12. Gashi 1:0, 21. Kevin Vogel 2:0, 26. Corti 3:0, 30. Corti 4:0, 55. Gashi 5:0, 60. Alusi 
6:0, 75. Kostanjcar 6:1, 79. Koller 7:1, 87. Koller 8:1 

 

Algro: Tarashaj; Ramon Blum, Trgo, Raphael Schulthess, Patrick Schulthess; Corti, Hofer, Kevin 

Vogel; Koller, Neziri; Gashi (Alusi, Grüter, Krauer, Wirz, Willi) 
 

Dagmersellen: Yilmaz; Ermal Avdijaj, Gjokaj, Dina, Daka; Janev, Monzee, De Almeida; Kirchhofer, 

Coelho; Atdhe Avdijaj (Bucher, Riesen, Shkoreti, Atanasovski, Kostanjcar) 
 
 

Bemerkungen: Verwarnungen: Triengen: Riesen, Atanasovski. 
  

 


